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Am Freitagabend eröffnete die Hagener Rock-Coverband  „Green“ die Deutschen Jugend- 
und Junioren-Meisterschaften im Kanu-Slalom in Hohenlimburg auf der Lenne. Auf der 
Bühne vor dem Polizeipräsidium legte die Band, die mit exzellenten Musikern der Hagener 

Bands „Extrabreit“ und „Grobschnitt“  bestückt ist, der gut gefüllten Lenne-Wiese rockige 
Töne ans Herz. Ein Einstieg nach Maß!! 

Am Samstagmorgen gingen die Qualifikationsläufe bei leichtem Regen los. Es waren schöne 
Läufe bei einem sehr guten Wasserstand in der Wildwasserstrecke. Bereits nach den ersten 

Startern wurde klar, hier wird es knapp, hier zählt jede 1/100 Sekunde. Der von den 
Bundestrainern ausgehängte schwere Parcours hatte es in sich und das merkten auch die 
Sportler an zahlreichen Strafsekunden und Kenterungen! Gegen Mittag waren die 

Qualifikationsläufe beendet und die Halbfinalteilnehmer standen fest. Am Nachmittag wurde 
der Vereinspokal ausgefahren und die ersten Medaillen der Deutschen Meisterschaft, nämlich 

in den Mannschafts-Disziplinen vergeben.  

Sonntagmorgen war es soweit. Nach einer (etwas stilleren) Nacht ohne Rahmenprogramm 
ging es mit den Halbfinalläufen los. Auch hier ging es wieder sehr knapp zu. Aufgrund der 
großen Startfelder kamen nur die Besten (7-10 Starter) weiter. Für die einen endete nach dem 

Halbfinale der Traum vom Titel, doch diejenigen, die unter den Finalisten waren, hatten noch 
jede Möglichkeit offen. Im Finale hieß es dann: alles oder nichts!! Gold- oder Holzmedaille... 

Der ausrichtende Kanu-Club Hohenlimburg hatte sich für die Finalläufe etwas Besonderes, 
dem Anlass entsprechendes ausgedacht: Eine „Flower-Ceremony“ für die Sieger. Schließlich 

sind die Sieger die besten Slalom-Kanuten ihrer/seiner Klasse in Deutschland, und das sollte 
man auch entsprechend feiern! Hierzu fand nach den Läufen auf der Bühne an der Strecke 
eine Ehrung "in Paddelkluft" statt, bei der schöne Blumen verschenkt wurden! Es herrschte 

eine tolle Atmosphäre an der Strecke und vor der Bühne, alle waren begeistert! 

Es waren spannende Finalläufe, die durch die endlich hervorkommende Sonne noch schöner 
wurden. Die Zuschauer achteten gespannt auf die Anzeigetafel, viele Entscheidungen waren 
hauchdünn, es ging um 1/100 Sekunden. Mit den Finalläufen endeten die Wettkämpfe und die 

Deutschen Meister standen offiziell fest.  

Zum Abschluss der Wettkampftage wurden die drei Besten aus den jeweiligen Finalläufen 
und die Mannschaften auf der offiziellen Siegerehrung vom Schirmherrn, Herrn Prof. Klaus 
Schäfer, dem Staatssekretär aus dem NRW-Sportministerium geehrt! Die Ehrenpreise des 

Ministers gewannen Stefan Hengst aus Hamm, sowie Lisa Fritsche aus Halle für die 
jeweiligen Tagesbestzeiten. Es waren 3 schöne Tage mit schönen und fairen Wettkämpfen 
und zum Highlight, den Finals, kam sogar noch die Sonne raus und sorgte für einen 

versöhnlichen Abschluss.  

Der KCH bedankt sich bei den vielen Zuschauern, den Sponsoren - ohne die diese große 

Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre - und Allen, die mitgeholfen haben! 

Der KCH sagt TSCHÜSS bis zur Deutschen Meisterschaft (Leistungsklasse) im September 
2012!! 

Auf kanutube.de ist noch ein schönes Video von dem Wochenende zu finden.  

 

http://www.kanutube.de/video/Deutsche-Jugend-und-Junioren-Meisterschaft-2011-in-Hagen---Hohenlimburg/2e9eace6fbb13639f01d810a4389862d

